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50 Jahre Schießgruppe Aldekerk-Eyll-Rahm
Ein Jubiläum im Zeichen von Gemeinschaft und Tradition
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Die Schießgruppe Aldekerk-Eyll-Rahm konnte am Fronleich-
namstag ihr 50-jähriges Bestehen feiern. Nach der Fronleichnams-
prozession versammelten sich Mitglieder, Freunde und zahlreiche 
Gäste auf der Eyller Festwiese, um gemeinsam auf fünf Jahrzehnte 
Vereinsgeschichte zurückzublicken.

Auch wenn das Wetter den Veranstaltern nicht wohlgesonnen war 
und zeitweise kräftiger Regen niederging, tat dies der guten Stim-
mung keinen Abbruch. Die Jubiläumsveranstaltung war hervor-
ragend besucht. Besonders freute sich die Schießgruppe über die 
große Unterstützung durch die örtlichen Bruderschaften, Schieß-
gruppen und Vereine, die der Einladung zahlreich gefolgt waren, 
sowie über das Mitwirken des Musikvereins Aldekerk.

Zu den Ehrengästen zählten Pastor Albert Lüken, Bürgermeiste-
rin Iris Itgenshorst, die stellvertretende Bürgermeisterin Renate 
Fürtjes, Gründungsmitglied Helmut Juntermanns, Bezirksschieß-
meister Thorsten Tegler sowie Bezirksbundesmeister Manfred 
Kempkens.

In seiner Begrüßungsrede erinnerte der erste Vorsitzende Dirk 
Over an die Anfänge der Schießgruppe. Gegründet wurde diese 
vor 50 Jahren von Paul Engelen, Dieter Post und Helmut Junter-
manns. Was damals mit einer kleinen Gemeinschaft begann, ent-
wickelte sich im Laufe der Jahrzehnte zu einem festen Bestandteil 
des Vereins- und Dorflebens in Aldekerk und Eyll-Rahm.

Neben zahlreichen sportlichen Erfolgen standen jedoch stets Werte 
wie Kameradschaft, Zusammenhalt und die Freude am gemeinsa-
men Schießsport im Mittelpunkt. Besonders stolz ist die Schieß-
gruppe darauf, dass einige Schützen der ersten Stunde dem Verein 
bis heute die Treue halten und das Vereinsleben weiterhin aktiv 
mitgestalten.
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Ein Höhepunkt des Tages war das Preisvo-
gelschießen unter dem Motto „Schoppen 
und Schuss“. Zahlreiche Besucher nutzten 
die Gelegenheit, ihr Können unter Beweis 
zu stellen und gemeinsam einige gesellige 
Stunden zu verbringen. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt, sodass trotz des 
regnerischen Wetters bis in die Abend-
stunden hinein gefeiert wurde.

Im Rahmen des Jubiläums bedankte sich 
die Schießgruppe ausdrücklich bei allen 
Mitgliedern, Förderern, Freunden und Un-
terstützern, die den Verein in den vergan-
genen fünf Jahrzehnten begleitet haben. 
Ebenso galt der Dank den vielen Vereinen 
und Bruderschaften, deren Besuch die en-
ge Verbundenheit innerhalb der Gemeinde 
eindrucksvoll unterstrich.

Das 50-jährige Jubiläum zeigte einmal mehr, 
wofür die Schießgruppe Aldekerk-Eyll-
Rahm steht: gelebte Tradition, sportlichen 
Ehrgeiz und vor allem eine starke Gemein-
schaft. Mit Stolz blickt der Verein auf seine 
Geschichte zurück und freut sich darauf, 
auch in Zukunft Menschen für den Schieß-
sport und das Vereinsleben zu begeistern.

Hendrik Pree

Für Verkauf & Vermietung ist Frau Heike Lomberg Ihre Ansprechpartnerin.
FreeCall Tel: 0800 - 80 72 000 | kerk@Lomberg.de | www.Lomberg.de

Wir Wissen ihre immobilie zu schätzen
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Motorengeknatter in Kerken
Von Freitag, 8.Mai 2026, an hörte man rund 
um und in Kerken immer wieder den Klang 
von alten Landmaschinen. Die Aldekerker 
Treckerfreunde hatten zum 14. Mal zu ih-
rem traditionellen Treckertreffen eingela-
den. Von nah und fern reisten die Aussteller 
der historischen Traktoren an. So kamen 
über 450 Ausstellungsstücke zusammen, 
die man als Besucher bestaunen konnte. 

Am ganzen Wochenende gab es aber auch 
noch vieles andere zu sehen, wie z. B. Vor-
führungen mit einem über 100 Jahre alten 
Dreschkasten, der von den Treckerfreun-
den liebevoll immer wieder zum Laufen ge-
bracht wird. In einer Feldwerkstatt wurde 
einem Trecker eine neue Kupplung einge-
baut und die Interessierten konnten mal in 
die alte Technik schauen, Schmiede zeigten 
ihr Können und konnten kleine und große 
Kinder mit zum Teil selbstgeschmiedeten 
Geschenken glücklich machen. Die Alde-
kerker Treckerfreunde haben mal wieder 
ihre Verdienste um den Erhalt und die 
Ausstellung historischer Technik bewie-
sen und den Besuchern ein interessantes 
Wochenende beschert. Der von den Ver-
einsmitgliedern und ihren Partnern selbst 
gebackene Kuchen rundete die Ausstellung 
ab. Und sonst war auch für alles gesorgt. 

Am Samstag machten sich rund 50 Trecker, 
die zumeist von weiter her angereist waren, 
bei einer Ausfahrt auf den Weg in die nä-
here Umgebung durch Wald und Feld, um 
unsere schöne Heimat zu erkunden. 

Ein rundum gelungenes Fest fand nach drei 
Tagen sein Ende mit der Verlosung eines 
echten Schleppers aus den 60er Jahren. 

Der Verein „Aldekerker Treckerfreunde“ 
hat ca. 30 Mitglieder von 20 bis 92 in einer 
gesunden Mischung und feierte an dem 
Wochenende auch noch sein 30-jähriges 
Bestehen. Man ist in der Altersstruktur gut 
aufgestellt, aber ein Paar helfende Hände 
kann man schon noch gebrauchen. Wer 
also Interesse an der Durchführung von 
solchen Veranstaltungen hat oder in ei-
ner tollen Vereinsgemeinschaft selbst mal 
auf Ausstellungen fahren möchte, wer alte 
Technik liebt und sie auch mit Hilfe von 
anderen erhalten oder restaurieren will, 
kann sich gerne mit einer Mail an info@
aldekerker-treckerfreunde-ev.de melden.

Sie haben eine Feier?
Schmücken Sie Ihr Haus mit einer

Aldekerker  
Ortsfahne

Der Heimatverein bietet an
als Haus- o. Hängefahne� je € 30,–/Stück
als Bannerfahne� € 70,–/Stück
Vertrieb:

Erwin Bollen  
Hermans Mühle 11, Telefon 74 53 Fotos: Siegfried Lambert
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FCA: Fünf Tage voller Fußball, Gemeinschaft und Fairplay
Vom 3. bis 7. Juni 2026 stand beim FC Al-
dekerk wieder alles im Zeichen des Fuß-
balls: Die 44. Auflage der Jupp-Tillmanns-
Sportwoche lockte über 150 Mannschaften 
mit mehr als 1.200 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern auf die Sportanlage und bot 
an fünf Tagen ein abwechslungsreiches 
Programm für Jung und Alt.

Den Auftakt machte am Mittwoch tradi-
tionell das Damen- und Altherrenturnier. 
Bei sportlich fairen Begegnungen zeigten 
die Teams ihr Können, bevor der erste Tur-
niertag in geselliger Atmosphäre bis tief in 
die Nacht gefeiert wurde.

Am Donnerstag gehörte das Spielfeld zu-
nächst der E-Jugend. Das anschließende 
D-Jugend-Turnier wurde aufgrund der 
wechselhaften Wetterbedingungen mehr-
fach unterbrochen. Für Langeweile sorgte 
dies jedoch keineswegs: Dank zahlreicher 
kulinarischer Angebote und Verpflegungs-
stände konnten die jungen Fußballerinnen 
und Fußballer die Wartezeiten bestens 
überbrücken. Zum abendlichen C-Jugend-
Turnier zeigte sich das Wetter schließlich 
wieder von seiner freundlichen Seite.

Der Freitag stand ganz im Zeichen der äl-
testen Jugendmannschaften. Nach span-
nenden Spielen wechselte das Programm 
am Abend von sportlich zu musikalisch: 
Beim Karaoke-Abend durfte jeder sein 
Gesangstalent unter Beweis stellen und für 
beste Unterhaltung sorgen.

Ein besonderer Höhepunkt war der Sams-
tag. Bereits am Morgen eroberten die 
Bambinis die Sportanlage. Insgesamt 35 

Besucher. Hüpfburgen, die neue Kinder-
disko sowie Kinderschminken sorgten für 
strahlende Gesichter und jede Menge Spaß.

Am Nachmittag folgte mit „Unser Dorf 
spielt Fußball“ einer der traditionsreichs-
ten Programmpunkte der Sportwoche.

In diesem Jahr sicherten sich die „Zwet-
titos“ den begehrten Titel. Anschließend 
wurde erneut bis tief in die Nacht gefeiert.

Den sportlichen Schlusspunkt setzte am 
Sonntag das F-Jugend-Turnier. Damit en-
deten fünf ereignisreiche Tage, in denen 
Fairplay, Gemeinschaft und das Erlebnis 
für Groß und Klein stets im Mittelpunkt 
standen.

Der FC Aldekerk bedankt sich herzlich bei 
allen Unterstützern, ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern, Besucherinnen und 
Besuchern sowie Sponsoren. Ohne ihren 
Einsatz und ihre Unterstützung wäre diese 
Veranstaltung nicht möglich.

Wir freuen uns jetzt schon auf die 45. 
Auflage der Jupp Tillmanns Sportwoche 
vom 26.05.2027 bis zum 30.05.2027.

Jakob Franke

Mannschaften waren am Start. Neben den 
Spielen auf dem Fußballplatz warteten 
zahlreiche Attraktionen auf die jüngsten 
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Auf sehr gute Resonanz in der Bevölkerung 
stieß die Einladung des Heimatvereins, am 
31. Mai 2026 Aldekerker Heimtrödel 2026 
teilzunehmen. 132 Stände wurden ange-
meldet, davon bezahlten 37 Teilnehmer ih-
re Gebühr in Form eines Kuchens, mit dem 
am Veranstaltungstag in der Heimatstube 
das reichhaltige Kuchenbuffet bestückt 
werden konnte. Michael Pickmann, der 
mit einem Helferteam den dortigen Dienst 
übernommen hatte, schreibt dazu:

„Wir haben uns den ganzen Tag von 11 bis 
17 Uhr über sehr viele Gäste gefreut und 
konnten am Ende des Tages das „Verput-
zen“ von 37 köstlichen Kuchen vermelden. 
Die Kuchenstücke und der dazugehörige 
Kaffee wurden nicht verkauft, stattdessen 
fand manch ein Euro den Weg in die Spen-
denurne.

Auch Ronny Witting, der Vorsitzende unse-
res befreundeten Heimatvereins in Neeroe-
teren, Belgien, fand wieder mit seiner Ehe-

Aldekerker Heimtrödel 2026 Nachlese

frau Sonja den Weg nach Aldekerk. Er hatte 
eine Überraschung im Gepäck. Das vermut-
lich letzte Foto von Helga Gerson mit einem 
Briefwechsel wurde kürzlich in Neeroeteren 
nach über 80 Jahren wiedergefunden.“ 

Überall in den Straßen – auch in den Au-
ßenbezirken – gab es ein sehr reichhaltiges 
Warenangebot, das auf Käufer wartete. Der 
Erfolg war sehr unterschiedlich, wie einige 
Rückmeldungen mit Lob oder Kritik zeigen:

– ‚Liebes Heimtrödel-Team, ich bedanke 
mich ganz herzlich für die Organisation des 
Trödels. Die Infos auf der Homepage waren 
Spitze. Leider war die Besucherzahl nicht 
sehr groß. Einige Besucher beklagten zu we-
nig Information wahrgenommen zu haben. 
Nicht jeder schaut ja auf die Homepage. Für 
die Zukunft würde ich mir zeitnahe Infos in 
Presse oder an vielbesuchten Orten wie Kox 
oder Sparkasse wünschen. Mit freundlichen 
Grüßen Ulrike Osthoff (Hochstr. 170)

– �Hallo Herr Lambert, hier einige Fotos vom 
Heimtrödel Tulpenweg 18 & 20. Es war 
nur schade, dass in unsere Richtung nicht 
so viel los war, hat aber trotzdem Spaß 
gemacht. Beste Grüße Familie Fabicius 

– �Hier ein paar Fotos vom Trödel. Das Wet-
ter war super, habe auch einiges verkauft. 
Viele Leute sagten, es ist zu weitläufig. 
Aber ich hatte einen schönen Tag mit mei-
ner Freundin Gabi, die mir geholfen hat. 
Liebe Grüße Angelika Barra-Köhler.

– �Hallo Siggi, wir hatten einen tollen Tag, 
Teller leergegessen, also in Stenden war 
das Wetter prima. Erfolgreich waren wir 
auch, ein paar große Teile sind verkauft 
und zwei Teile gingen heute noch weg. 
Vielen Dank für die supertolle Orga, das 
hat alles wunderbar geklappt. Wir sind 
beim nächsten Mal bestimmt wieder mit 
am Start. Viele Grüße von Anke und Dirk 
Hüßmann

Das Orga-Team freut sich über weitere 
Anregungen, die dann beim nächsten Al-
dekerker Heimtrödel in Betracht gezogen 
werden können.

Irmgrid Bappert 
Fotos: Michael Pickmann,  

Teilnehmer am Heimtrödel

für  
Aldekerk und  
Umgebung e.V.

Heimatverein
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Auch in diesem Jahr lädt der Heimatverein Aldekerk wieder zu 
einem Fotowettbewerb ein. Das Motto lautet: Impressionen aus 
Aldekerk und Umgebung

Das Thema ist bewusst offen gehalten – gefragt sind ganz persön-
liche Blickwinkel auf Aldekerk und die Umgebung, vom Lieblings-
platz im Garten bis zum lebendigen Marktplatz.

Zum Adventsmarkt in Aldekerk 2026 präsentiert der Heimatver-
ein Aldekerk den Jahreskalender 2027 mit den 12 Siegerfotos, die 
von einer Jury ausgewählt werden. Das beste Bild erscheint zu-
sätzlich auf der Titelseite des Heimatblattes. Außerdem gibt es 
Geldpreise für die drei stärksten Einsendungen.

1. Preis 75 €, 2. Preis 50 € und 3. Preis 25 €.

Teilnahmebedingungen zum Fotowettbewerb
• �Einsendeschluss ist der 31.10.2026.

• �Bitte reichen Sie nur Fotos ein, für die Sie die Bildrechte besitzen.

• �Wenn Personen auf dem Foto zu sehen sind, benötigen wir 
zusätzlich deren Einverständnis für eine mögliche Veröffentli-
chung.

• �Bitte versehen Sie jedes Foto mit einer kurzen Beschreibung, 
dem Aufnahmeort und dem Namen der Fotografin oder des 
Fotografen.

• �Pro Einsenderin oder Einsender können maximal drei Aufnah-
men eingereicht werden.

• �Die Bilder sollten bei einer Darstellung von 1:1 eine Auflösung 
von 300 dpi haben.

2026

IMPRESSIONEN AUS ALDEKERK UND UMGEBUNG

für 
Aldekerk und 
Umgebung e.V.

Heimatverein

• �Mit der Einsendung räumen Sie dem Heimatverein Aldekerk 
das Nutzungsrecht an den Fotos für die Veröffentlichung im 
Jahreskalender 2027, im Heimatblatt sowie auf der Website 
www.heimatverein-aldekerk.de ein.

Senden Sie Ihre Fotos bitte an: 
info@heimatverein-aldekerk.de

� Franz-Jakob Helmings

Heimatverein für Aldekerk und Umgebung e.V.

Fotowettbewerb des Heimatvereins Aldekerk 2026
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Zack – weg!

„So eine coole Location!“, dachte sich so mancher, wenn sein Blick beim Passieren des Bahnübergangs an der Bruchstraße auf das alte 
Stellwerk fiel. Leider wurde das „Bahnwärterhäuschen“ aber am 23. Mai 2026 im Zuge der Bauarbeiten der Deutschen Bahn zum Opfer 
der Abrissbagger. Es gab zwar Versuche, das Gebäude von der zu kaufen, aber die Deutschen Bahn ließ sich nicht darauf ein. Wie schade! 
So sieht das auch unsere Zeichnerin Alexandra Bons.

Irmgrid Bappert 
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Unsere Eiserne Hochzeit  
am 19. Mai 2026

Unsere Eiserne Hochzeit am 19. Mai 2026  
war für uns ein wunderschönes und unvergessliches Fest.

Die bewegende und persönliche Dankesmesse in der Pfarrkirche St. Peter und Paul 
in Aldekerk sowie das anschließende Beisammensein auf unserem Hof werden uns 

immer in lieber Erinnerung bleiben.

Von Herzen danken wir unseren Kindern  
Heidi, Hans-Peter mit Nicole sowie Barbara mit Jean Marie,  

die dieses besondere Fest mit viel Liebe und Engagement  
so wunderbar organisiert haben.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch Pfarrer Lücken und Pastor Raya  
für die feierliche und persönliche Gestaltung der Dankesmesse mit Brautsegen und 

den einfühlsamen Worten.

Ebenso danken wir allen Verwandten, Freunden und Wegbegleitern, die unserer Ein-
ladung gefolgt sind und diesen besonderen Tag gemeinsam mit uns gefeiert haben.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die vielen liebevoll geschriebenen Glück-
wunschkarten, die wunderschönen Blumen, die schönen Geschenke und die groß-

zügigen Gaben für unsere Schatztruhe.

Es hat uns sehr berührt, so viel Herzlichkeit,  
Verbundenheit und Wertschätzung zu erfahren. 

Dass wir dieses seltene Fest mit so vielen lieben Menschen feiern durften, erfüllt 
uns mit großer Dankbarkeit.

Schön, dass es Euch gibt.
Wir werden diesen besonderen Tag für immer in bester Erinnerung behalten.

Von Herzen Danke!

Käthe und Hans Friedrich

Adventsmarkt 2026 
Ein Vorbereitungstreffen für den Advents-
markt 2026 findet am Dienstag, 14. Juli 
2026 um 19.30 Uhr im Gerätehaus der Feu-
erwehr statt. In Kürze werden alle Gruppen 
und Vereine per Mail dazu eingeladen. Das 
Orga-Team hofft darauf, dass möglichst 
alle Vertreter an der Sitzung teilnehmen. 

Für das Orga-Team 
Irmgrid Bappert

„Möblierung des Kirchplatzes“

In der Aldekerker Facebook-Gruppe gab 
es im Mai viel Aufregung über die neuen 
Möbel auf dem Kirchplatz, die dort nur vo-
rübergehend als Sitzgelegenheit installiert 
wurden.

Gerda Massopust schickte uns dazu zwei 
Fotos und einen Kommentar:

„Es sieht so aus, als würden die seltsamen 
Gestelle genau dafür angenommen, wofür 
sie gedacht sind, obwohl sie ‚pott-hässlich‘ 
aussehen und so überhaupt nicht in das 
Bild unseres hübschen Dörfchens passen!
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2026

5.

Das Programm im Überblick:

26.06. – 10.07. Dorfrallye Aldekerk, Teilnahme kostenlos und jederzeit möglich

26.06. – 10.07. Dorfrallye Nieukerk, Teilnahme kostenlos und jederzeit möglich

26.06.26, 15:00 Uhr Keller für Kinder, Heimatstube in Aldekerk, Teilnahme kostenlos, begrenzte Plätze

26.06.26, 19:00 Uhr Lesung in der evangelischen Kirche in Aldekerk, Teilnahme kostenlos 

7.06.26, 10:00 Uhr Öffnung Atelier Hofart in Aldekerk

27.06.26, 15:00 Uhr Autorenlesung für Grundschulkinder in der Bücherei Aldekerk, Teilnahme kostenlos

27.06.26, 19:30 Uhr Jubiläumskonzert des Musikverein Aldekerk in der Robert-Jungk-Gesamtschule in Aldekerk, Eintritt 15€

28.06.26, 10:00 Uhr Offenes Qigong im Bürgerpark in Nieukerk, Teilnahme kostenlos, der Hut geht rum

28.06.26, 10:00 Uhr 400 Jahre Fossa Eugenia, Radtour zu den Schanzen, Teilnahme 10€

28.06.26, 10:00 Uhr Öffnung Atelier Hofart in Aldekerk

28.06.26, 17:00 Uhr Lesung der Krimi Cops im Bürgerpark in Nieukerk, Eintritt 12€

28.06.26, 19:00 Uhr Hubert Dingenskirchen bei Brüdergeist in Rahm, Eintritt frei – der Hut geht rum

29.06.26, 15:30 Uhr Namenstag der Singschule in Aldekerk, Teilnahme kostenlos

30.06.26, 17:00 Uhr Ortsführung mit dem „Driitschörger“ durch Nieukerk, Teilnahme kostenlos

01.07.26, 15:00 Uhr Kindernachmittag am Jugendzeltplatz Eyller See, Teilnahme kostenlos

01.07.26, 19:00 Uhr Offene Chorprobe der Singschule KaJu auf dem Ridderbeckshof in Obereyll, Eintritt frei

02.07.26, 19:00 Uhr Hüsch-Abend im Michael-Buyx-Haus in Nieukerk, Eintritt frei- der Hut geht rum, begrenzte Plätze

03.07.26, 15:00 Uhr Archäologie für Kinder, Heimatstube in Aldekerk, Teilnahme ist kostenlos

03.07.26, 19:00 Uhr Lesung mit Marie-Claire Kärsting in der Bücherei in Aldekerk, Eintritt frei, Plätze begrenzt

04.07.26, 10:00 Uhr Öffnung Atelier Hofart in Aldekerk

04.07.26, 10:30 Uhr Bilderbuchkino in der Bücherei in Aldekerk, Teilnahme kostenlos

04.07.26, 11:00 Uhr Kunstausstellung auf dem Ridderbeckshof in Obereyll, Eintritt frei

04.07.26, 17:00 Uhr Sommerkonzert Montagschor Straelen in der evangelischen Kirche in Nieukerk, Eintritt frei

04.07.26 Betriebsbegehungen im Holcim Kieswerk in Stenden, 13:30, 14:30 und 15:30, Teilnahme kostenlos,  
begrenzte Plätze

04.07.26, 19:00 Uhr Krimilesung im Kieswerk in Stenden, Eintritt 18€

05.07.26, 10:00 Uhr Öffnung Atelier Hofart in Aldekerk

05.07.26, 10:00 Uhr Niederrheinischer Raderlebnistag und Pfarrfest in Nieukerk

05.07.26, 11:00 Uhr Kunstausstellung auf dem Ridderbeckshof in Obereyll, Eintritt frei

05.07.26, 19:00 Uhr Gospelkonzert mit dem Heartchor Moers im Bürgerpark in Nieukerk, Eintritt 10€

06.07.26, 16:00 Uhr Puppenspiel „Die Bremer Stadtmusikanten“ im Elisabeth-Haus in Nieukerk, Eintritt frei

07.07.26, 19:00 Uhr Eine Zeitreise über den Friedhof in Aldekerk, Teilnahme kostenlos

08.07.26, 16:00 Uhr Schattenspiel „Der kleine Prinz“ in der Robert-Jungk-Gesamtschule in Aldekerk, Eintritt 5€

08.07.26, 19:00 Uhr Tatort Bibel, Lesung mit Klaus Stickelbroeck in der evangelischen Kirche in Nieukerk, Eintritt frei

09.07.26, 19:00 Uhr Lesung mit Carola Kickers in der Zipfelmütze in Aldekerk, Eintritt frei, Plätze begrenzt

10.07.26, 19:00 Uhr Wohnzimmerkonzert mit Lou Dynia im Bürgerpark in Nieukerk,  
Eintritt frei – der Hut geht rum, Abschlussveranstaltung des 5. Kerkener Kultursommers



Dorfrallye – Aldekerker Schätzchen

1 2 3

Heimatverein Aldekerk e.V.

Dorfrallye 2026 – Aldekerker Schätzchen
Für Kinder ab 10 Jahren, Jugendliche, junggebliebene Erwachsene, Eltern und alte Hasen.

In Aldekerk gibt es einige schöne, bemerkenswerte, eigenartige oder auch historische Kleinode, an denen 
jeder schon einmal vorbeigelaufen ist und sie nicht bewusst wahrgenommen hat, oder doch?
Wir möchten mit der Dorfrallye 2026 im Rahmen des Kerkener Kultusommers die Achtsamkeit für unseren 
Aldekerker Ortskern steigern und freuen uns über Eure Teilnahme, Eure Kommentare und in Zukunft auch 
auf kleine Schätzchen, die Ihr entdeckt.
Auf den nächsten Seiten findet Ihr Motive aus unserem Dorf, die Ihr bestimmt schon einmal gesehen habt. 
Aber wo? Darum geht es. Wenn Ihr nicht sicher seid, seht an Ort und Stelle einfach nach, fragt Freunde, 
Nachbarn und Verwandte.

Achten müsst Ihr auf:
•	 Denkmäler 
•	 Fenster 
•	 Firmenzeichen 

•	 Giebel 
•	 Mühlen 
•	 Pumpen 

•	 Skulpturen 
•	 Tore 
•	 Türen

Schreibt uns kurz zu jedem Motiv, wo es in Aldekerk zu finden ist. 
Als kleine Hilfestellung findet Ihr die Route, auf der man die Schätzchen entdecken kann, auf der Rückseite. 
Wie könnt Ihr teilnehmen? Den ausgefüllten Teilnahmebogen bitte bis zum 11. 7. 2026 abgeben 
per Post:	 Heimatverein Aldekerk e. V., Hochstraße 70, 47647 Kerken 
per Mail:	 aktion@heimatverein-aldekerk.de 
per Sönlich:	 am Sa., 11. Juli 2026, 10-12 Uhr, in der Heimatstube Aldekerk, Hochstr. 70
Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir: 
Für die Kinder bis 15 Jahren: 3 Gutscheine à 20 € für die Kleine Eiszeit, Marktstr. 18, 47647 Kerken-Aldekerk 
Für die Erwachsenen: 3 Gutscheine à 50 € für Restaurant Uhrig, Hotel Thoeren, Don Peppone
Die Namen der Gewinner werden im Heimatblatt September 2026 veröffentlicht. Franz-Jakob Helmings
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Kerkener Kultursommer
400 Jahre Fossa Eugenia 1626-2026 

Aldekerker Radtour zu den Schanzen 

Angeboten wird eine schöne Kerkener Kul-
tur Sommer Radtour zu den Bodendenk-
mälern der Fossa Eugenia, deren Bau am 
21. September 1626 begonnen wurde. Über 
gute Feld- und Waldwege geht es zur Keller-
Schanze, Maelen-Schanze, Marienbildstock 
an der Fossa Furth, Hasewitz- Schanze und 
zur Löper-Schanze. 

Von 1626 bis 1642 war die Fossa Eugenia 
Schutzwall während des 30-jährigen Krie-
ges für viele Orte südlich der Verteidigungs-
linie. Was haben der Ortsbrand von 1642 
in Aldekerk und Michael Buyx in Nieukerk 
mit der Fossa zu tun? 8000 Arbeiter began-
nen 1626 an 70 verschiedenen Baustellen 
mit Spaten, Schubkarren und Körben mit 
dem Bau der Fossa. In Issum waren 2500 
Pfälzer Reitersoldaten zum Schutz der Fos-
sa stationiert. Spannende Radtour zur euro-
päischen Geschichte direkt vor der Haustür.

Starttermin:
28.06.26 von 10.00 bis 28.06.26 bis 14.00
Treffpunkt:
Heimatstube Aldekerk, Hochstraße 70, 
47647 Kerken
Die Tour startet und endet an der Heimat-
stube Aldekerk. Anschließend verschiedene 
Einkehrmöglichkeiten in Aldekerk. Weitere 
Termine für Gruppen auf Anfrage.
Anmeldung: 
nach 17.00 unter 02836 9729955
Leitung:
Niederrhein Guide Wilfried Küsters
Kosten: Kinder 7 €, Erwachsene 10 €
Mitzubringen: 
verkehrssicheres Fahrrad, dem Wetter 
entsprechende Kleidung, Kamera, kleine 
Trinkflasche.

Kerkener Kultursommer in der Bücherei
Die Aldekerker Bücherei ist mit drei 
Veranstaltungen beim Kerkener Kultur-
sommer dabei. Gestartet wird am 27. 
Juni um 15 Uhr mit einer Autorenlesung 
für Grundschulkinder. Der Autor Vol-
ker Dürholt und die Illustratorin Katrin 
Raßmanns stellen ihr neues Buch „Hans 
und Trine – Abenteuer in Wachtendonk“ 
vor. Die Kinder erwartet ein spannendes 
Abenteuer, in dem es um Mut und Freund-
schaft geht. Im Anschluss dürfen alle noch 
ein Andenken für zuhause basteln. 

Weiter geht es am 3. Juli um 19 Uhr mit 
einer Lesung für Erwachsene. Die Aldek-
erker Autorin Marie Kärsting stellt mit ih-
rem Krimi „Roma Fatale“ ein neues Aben-
teuer mit der schüchternen Antonia und 
den Seniorinnen Paula und Annegret vor. 

Wer Marie Kärsting bereits bei einer Le-
sung erlebt hat, wird wissen, dass dies ein 
unterhaltsamer und kurzweiliger Abend 
werden wird. Für diese Veranstaltung bit-
ten wir um Anmeldung bei Melanie Dor-
nis, Gemeinde Kerken unter melanie.dor-
nis@kerken.de, da wir nur eine begrenzte 
Platzzahl anbieten können.
Als letzte Veranstaltung bieten wir dann 
noch ein Bilderbuchkino für Kindergarten-
kinder an am Samstag, 4. Juli um 10.30 Uhr. 
Mit der lustigen Geschichte „Henri und 
Henriette fahren in die Ferien“ werden die 
Kinder auf die Sommerferien eingestimmt.
Die Teilnahme an allen drei Veranstaltun-
gen ist kostenfrei und das Büchereiteam 
freut sich über viele Besucherinnen und 
Besucher.

      

  

 

 

 
IN DER 
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80 Jahre danach...
Am Samstag, 18.7. und Sonntag, 19.7.2026 
öffnet der Heimatverein Aldekerk jeweils 
von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr die Türen der 
Heimatstube, um Sehens- und Bedenkens-
wertes zu präsentieren.
Thema der Ausstellung ist die Vertreibung 
von ca.12.000.000 Menschen nach dem 
Zweiten Weltkrieg aus ihrer Heimat.
Dieses Thema soll aus der heutigen Sicht 80 
Jahre danach kritisch hinterfragt werden.
Während der Ausstellung gibt es gegen ei-
ne Spende zu Gunsten des Heimatvereins 
Schlesischen Streuselkuchen und Kaffee,
Anhand der Geschichte eines Wagons mit 
40 Personen, welche vor 80 Jahren aus ihrer 
Heimat Niederschlesien vertrieben wur-
den und komplett hier in Aldekerk eine 
neue Heimat gefunden haben, wollen wir 
mit Erzählungen von Zeitzeugen versu-
chen, das schwere Schicksal der Menschen 
in Erinnerung zu rufen, die in Folge des 
verlorenen Zweiten Weltkrieges damals 
aus ihrer Heimat Niederschlesien und an-
deren Gebieten vertrieben wurden, und 
verschiedene Fragen zu klären:
Warum kam es zu dieser Vertreibung von 
ca. 12.000.000 Menschen?
Wer war der Schuldige, dass es überhaupt 
zu dieser Volksvertreibung kam?
Haben die damaligen Vertriebenen für Ih-
re Verluste an Grund und Boden und an 

Sach- und Geldvermögen eine entspre-
chende, oder angemessene Entschädigung 
erhalten?
Wie haben sich die 12.000.000 Menschen 
integriert?
Ist es realistisch, eine Rückabwicklung die-
ses Unrechts überhaupt in Erwägung zu 
ziehen?
Das hieße ja, dass wiederum ca. 12.000.000 
Menschen, welche heute dort in der alten 
Heimat leben, ebenfalls umziehen müss-
ten, aber wohin? Oder eine neue Vertrei-
bung, von ca. 12.000.000 Menschen mit 
all diesen riesigen menschenunwürdigen 
Problemen?

Das heißt im Klartext: diese Vertreibung, 
oder Umsiedlung ist nicht mehr rückgän-
gig zu machen. Sie ist auch zwischenzeit-
lich mit völkerrechtlichen Verträgen un-
termauert.
Jedes Rufen nach so einer Rückabwicklung 
verunsichert unsere östlichen Nachbarn 
im vereinten Europa. Stellung der hypothe-
tischen Frage: Wenn es heute hieße, am 1. 
August 2026 kann und muss jeder
Nachkomme dieser 12.000.000 Menschen 
wieder in die alte Heimat zurückziehen. 
Wer von diesen
Nachkommen möchte das tatsächlich?

Johannes Friedrich
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Reiterverein Marschall Vorwärts Aldekerk 
Sommerreitturnier am 25. und 26. Juli:  

Sport, Spannung und Familienprogramm beim Reiterverein

Das große Sommerreitturnier des Rei-
tervereins findet in diesem Jahr am 25. 
und 26. Juli statt. Die Vorbereitungen 
laufen bereits auf Hochtouren. An bei-
den Turniertagen erwartet die Besucher 
und Teilnehmer ein abwechslungsreiches 
Programm mit spannenden Dressur- und 
Springprüfungen. Das Angebot richtet 
sich sowohl an Turniereinsteiger als auch 
an erfahrene Turnierreiter aller Leistungs-
klassen. Neben bewährten Wettbewerben 
hält die Ausschreibung auch einige Neue-
rungen bereit.

Das Aldekerker Turnier ist die neunte 
Station des Rasenchampionats des Krei-
ses Kleve, das insgesamt elf Wertungssta-
tionen umfasst. Somit können hier noch 
wichtige Punkte für eine gute Platzierung 
in der Gesamtwertung gesammelt werden. 
Erstmals wird das Mini-Rasenchampionat 
ausgetragen: Es bietet Nachwuchsreitern 
die Möglichkeit, erste Erfahrungen auf 
Rasenplätzen zu sammeln. Ausgeschrie-
ben werden ausschließlich Stilspringen 
mit einer Höhe von 50 Zentimetern. Die 
Parcoursbesichtigung zu Pferd – gerne in 
Begleitung von Eltern und Trainern – soll 
den jungen Reitern den Einstieg in den 
Turniersport erleichtern.

Traditionell gehört der Turnierauftakt am 
Samstag den jungen Pferden. Hier können 
die Nachwuchspferde im Dressurviereck 
und auf dem Springplatz Turniererfahrung 
sammeln und ihr aktuelles Leistungsniveau 
präsentieren. Die Springpferde-Prüfung 
der Klasse A* zählt dabei als Wertungsprü-
fung für das Rasenchampionat. Liebhaber 
hochkarätigen Dressursports kommen am 
Samstagnachmittag auf ihre Kosten. Par-
allel dazu finden auf dem Springplatz drei 
Prüfungen auf A-Niveau statt, darunter 
eine weitere Wertungsprüfung für das Ra-
senchampionat sowie eine Qualifikation 
für den Ü-40-Springcup.

Nach einem Springen der Klasse L en-
det der erste Turniertag traditionell mit 
dem spannenden Mannschaftsspringen 
der Klasse A*, auch bekannt als „Aldek-
erker Nationenpreis“. Teams aus drei bis 
vier Reitern kämpfen dabei um einen aus-
gelobten Sonderpreis für die siegreiche 
Mannschaft. Die besten drei Ergebnisse 
jeder Mannschaft werden gewertet. Bei 
Punktgleichheit nach dem Normalumlauf 
entscheidet ein Stechen über den Sieg. Im 
Anschluss klingt der erste Turniertag beim 
„geselligen Treffen am Tresen“ mit Musik, 
erfrischenden Getränken und Partystim-
mung aus. Alle sind herzlich eingeladen, 
auch ohne Bezug zum Pferdesport mitzu-
feiern.

Am Sonntag stehen die Dressurprüfungen 
für Amateurreiter auf dem Programm, be-

vor die Nachwuchswettbewerbe beginnen. 
Spätestens ab der Mittagszeit ist das Dres-
surviereck fest in der Hand der jüngsten 
Turnierteilnehmer. In vier verschiedenen 
Prüfungen kann die Reiterelite von mor-
gen ihr Können unter Beweis stellen. Der 
Führzügel-Wettbe-
werb mit Geschick-
lichkeitsaufgaben 
feierte im letzten 
Jahr eine gelunge-
ne Premiere auf 
dem Reitturnier. 
Bewertet werden 
dabei nicht nur Sitz 
und Hilfengebung 
der Reiter, sondern 
auch das Absolvie-
ren verschiedener 
Geschicklichkeits-
aufgaben. Dabei 
dürfen die Kinder 
selbstverständlich 
lautstark vom Pu-
blikum unterstützt 
werden. 

Die Nachwuchs-
wettbewerbe er-
freuten sich im 
letzten Jahr großer 
Beliebtheit. Mit 
insgesamt 70 Nen-
nungen wurde im 
Nachwuchsbereich 
ein neuer, aus Ver-
einssicht sehr er-
freulicher Rekord 
erreicht. Dieser 
Erfolg bestätigt die 
Bemühungen des 
Vereins, attraktive 

Wettbewerbe und optimale Bedingungen 
für den Einstieg in den Turnierreitsport 
anzubieten. Die liebevoll geschmückten 
Ponys sorgen dabei für ein besonderes 
Bild und begeistern alljährlich die Zu-
schauer.



16  |  Nr. 06 – 18. Juni 2026� Heimatblatt für Aldekerk, Obereyll, Rahm und Stenden

Auf dem Springplatz sind am Sonntagmorgen zunächst die Nach-
wuchsreiter gefordert. Die Stilspringprüfung der Klasse  E zählt 
ebenso zum Rasenchampionat wie das erstmals ausgeschriebene 
Mini-Championat. Anschließend steigen über Springprüfungen 
der Klasse A und L bis hin zum abschließenden M-Springen mit 
Siegerrunde. 

Wie bereits im vergangenen Jahr ist am Sonntag der Förderverein 
der Kindertageseinrichtung Klatschmohn e.V. aus Stenden mit ei-
nem Stand auf dem Reitturnier vertreten. Dort können Kinder 
individuell gestaltete Stockpferde basteln. Ergänzt wird das An-
gebot durch Glitzer-Tattoos und Glitzer-Haarsträhnen. Der Erlös 
kommt den Angeboten für die Kinder zugute. 

Wie immer gibt es eine kulinarische Rundumversorgung auf dem 
Turnierplatz: Zum Frühstück gibt es Heißgetränke und liebevoll 
belegte Brötchen, ein Imbisswagen bietet diverse „Pommes-Spe-
zialitäten“. Eis, selbstgebackener Kuchen und Waffeln runden das 
kulinarische Angebot ab. 

Detaillierte Informationen zum Zeitplan werden etwa eine Woche 
vor dem Turnierwochenende auf der Homepage des Reiterver-
eins (www.reiterverein-aldekerk.de) und auf dem Online-Dienst 
Equiscore (www.equi-score.de) veröffentlicht. Wer spannenden 
und attraktiven Reitsport direkt vor der Haustüre erleben möchte, 
ist an diesem Wochenende auf dem Reitgelände an der Obereyller 
Straße genau richtig. Ein geräumiges Zelt, zahlreiche Sonnenschir-
me und ausreichend Sitzgelegenheiten sorgen bei jeder Witterung 
für einen angenehmen Aufenthalt für die Zuschauer. Der Eintritt 
zum Turniergelände ist frei.

Die Vereinsmitglieder freuen sich auf ein schönes Turnierwochen-
ende mit zahlreichen Teilnehmern und Besuchern! Wir hoffen fest 
auf die Treue unseres tollen einheimischen Publikums, welches 
in den letzten Jahren für gut gefüllte Zuschauerränge und reger 
Beteiligung am Turniergeschehen für eine tolle Stimmung und 
einzigartige Atmosphäre gesorgt hat. Das macht unser Reitturnier 
– neben guter Vorbereitung und Organisation – einfach aus!

Regina Dicks
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„Wer bringt uns nun in Fasson?“,
… fragen sich viele Aldekerker, nachdem 
bekannt wurde, dass zum Ende des Mo-
nats Juni das Haarstudio Koch am Markt-
platz 4 schließen wird. Seit der Eröffnung 
am 3. Dezember 1982, damals noch auf der 
Hochstraße 84, legten Friseurmeisterin 
Monika Koch und ihre Mitarbeiterinnen 
Wally und Beate, die von Anfang an mit 
von der Partie waren, Hand an zahlreiche 
Häupter aus dem Dorf und der näheren 
Umgebung. Im Jahr 2005 erfolgte dann der 
Umzug in den wesentlich größeren Salon 
am Markt. Etliche Jahre hindurch wurden 
junge Friseurinnen mit gutem Erfolg im 
Haarstudio Koch ausgebildet. Ganz be-
sonders ist Martina Tenberken (jetzt an de 
Meulen) als erste Auszubildende in Erinne-
rung geblieben. Seit 8 Jahren gehört auch 
Sabine zum Team. 

Wer sonst kann schon von sich behaupten, 
so vielen Aldekerkern mal gründlich den 
Kopf gewaschen zu haben? Generationen 
wurden frisiert, geschniegelt, und in Form 
gebracht – für Hochzeiten, Schützenfeste, 
Erstkommunionen und jene besonderen 
Tage, an denen man „einfach mal wieder 
ordentlich aussehen wollte“. Für viele ge-
hörte der regelmäßige Besuch im Haar-
studio Koch zum festen Bestandteil des 
Lebens. Folgetermine wurden traditionell 
schon beim Bezahlen vereinbart. Wenn das 
vergessen worden war, machte sich die Fri-
seurin des Herzens schon Gedanken, was 
denn wohl mit dem langjährigen Kunden 
passiert war, oder trug für die treue Kundin 
schon mal prophylaktisch einen möglichen 
Termin ins Buch ein. So ist das, es sind in 
den langen Jahren nicht nur die Haare, 
sondern auch das gegenseitige Vertrauen 
gewachsen. Da wird uns etwas fehlen!

Monika Koch hatte lange gehofft, eine 
Nachfolgerin zu finden. Doch dazu kam es 
leider nicht. Mit vielen schönen Erinnerun-
gen und großem Bedauern werden die vier 
Friseurinnen am 30. Juni 2026 die Scheren 
aus der Hand legen. Dann ist für die Chefin 
und ihre Mitarbeiterinnen der ersten Stun-
de endgültig Schluss. Nur Sabine wird sich 
weiterhin in einem anderen Aldekerker Sa-
lon um das gute Aussehen der Aldekerker 
kümmern. 

Was uns bleibt, ist herzlich Danke schön zu 
sagen für die jahrzehntelangen Verdienste 
um unser Erscheinungsbild und für die Zu-
kunft alles Gute zu wünschen!

Irmgrid Bappert

  

Der Countdown läuft! 

Am 4. Juli 2026 lösen wir unseren 
Salon auf.                                          

Alles muss raus, kommt von                  
10 – 13 Uhr stöbern!                               

Gegen eine Spende für das 
Willkommenscafé!                                   

Euer Haarstudio Koch    

 

 

 

Unterstützen auch Sie  
das Erscheinen  

des Heimatblattes mit  
Ihrer Anzeige.
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Die GKW freut sich, den TSV Nieukerk bei der Gründung 
einer Mädchen-Fußballmannschaft durch einen 
Finanzierungsbeitrag der neuen Trikots unterstützen 
kann.

Die GKW bedankt sich bei allen ehrenamtlichen Betreuern 
des TSV Nieukerk für die Ermöglichung eines umfangrei-
chen sportlichen Angebots für Kinder und Jugendliche!

Mehr Informationen und günstige Gastarife finden Sie 
unter: www.gasgesellschaft.de.  
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
die Armut nimmt auch in unserer Gemeinde Kerken spürbar zu. Steigende Preise für Lebensmittel, Strom, Heizkosten und viele weitere 
Belastungen führen dazu, dass Menschen mit geringem Einkommen zunehmend in finanzielle Not geraten. Für viele reicht das Ein-
kommen kaum noch aus, um den täglichen Bedarf zu decken. Hier ist schnelle und unbürokratische Hilfe gefragt. Mit Ihrer Spende 
ermöglichen Sie es uns, Menschen in akuten Notlagen direkt und tatkräftig zu unterstützen.

Wir sind ehrenamtlich engagierte Gruppen aus der Pfarrgemeinde St. Dionysius Kerken und leisten Hilfe vor Ort – diskret, 
menschlich und unbürokratisch. Ihre Unterstützung ist dabei von großer Bedeutung.

Bitte informieren Sie uns auch über Menschen oder Familien in Notlagen, bei denen Hilfe erforderlich ist. 
Selbstverständlich behandeln wir alle Hinweise vertraulich und verschwiegen.

Wir unterstützen Menschen, die durch unvorhersehbare Ereignisse in Not geraten sind. Dazu gehören u. a.:
•	 Soforthilfe zur Versorgung mit Lebensmitteln
•	 finanzielle Unterstützung bei Rechnungen für lebensnotwendige Leistungen
•	 Zuschüsse für dringend benötigte Anschaffungen
•	 Hilfen bei Schulfahrten und Ferienfreizeiten
•	 Unterstützung für Mittagessen in Grundschulen und Kindergärten und vieles mehr

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeitenden sind die Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner in den einzelnen Ortsteilen: 
Für Aldekerk	 Annie Van Ende	 Tel. 1610	 Alter Dyck 11	 Mathilde Schraets	 Tel. 4275	 Hochstraße 159
Für Nieukerk	 Hannelore Reuvers	 Tel. 2302	 Friedensstraße 1B	 Renate Hankammer	 0173-4667346	 Karl-Leisner-Straße 25
Für Stenden	 Maria Eyckmanns	 Tel. 7736	 Dorfstraße 115	 Anne Dohmen	 Tel. 7095 	 Prießen Dyk 5
Barspenden können auch über die oben genannten Briefkästen abgegeben werden.

Wir bitten herzlich um Ihre finanzielle und ideelle Unterstützung unserer wichtigen Arbeit.Geben Sie bei der Überweisung den Kirchort 
in Kerken an, in dem Sie beheimatet sind, damit Ihre Spende dort eingesetzt werden kann.

Für Ihre freundliche Unterstützung danken wir Ihnen von Herzen.
Ihre Ehrenamtlichen der Pfarrgemeinde St. Dionysius Kerken

Sammlung unserer Pfarrcaritas

Zentralrendantur Geldern-Goch

D E 8 8 3 2 0 6 1 3 8 4 5 1 0 5 1 9 2 0 1 2

G E N O D E D 1 G D L

D E

Pfarrcaritas St. Dionysius Kerken

Kirchort: (bitte ankreuzen)   Aldekerk   Nieukerk   Stenden



Regensburg

ca Spendenbrief-Mailing DEZ 2021.qxp_ca Spendenmailing Kuvert  22.11.2021  14:47:37  Seite 1
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(Leider) wieder erfolgreiche Müllsammelaktion der Bürgervereinigung Kerken in Aldekerk
Kerken-Aldekerk – Im Rahmen der kreis-
weiten Müllsammelaktion der KKA, Kreis 
Kleve Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH, 
hat sich die Bürgervereinigung Kerken 
auch in diesem Jahr erneut aktiv beteiligt. 
Zahlreiche engagierte Helferinnen und 
Helfer sammelten in Aldekerk achtlos ent-
sorgten Müll aus Straßen, Grünanlagen 
und öffentlichen Bereichen.

Dabei kam wieder eine erhebliche Menge 
an Abfällen zusammen. Besonders auffällig 
war, wie bereits in den vergangenen Jah-
ren, der hohe Anteil an Zigarettenkippen. 
Die Teilnehmenden stellten fest, dass diese 
häufig nicht nur achtlos weggeworfen wer-
den, sondern oft sogar direkt neben vor-
handenen Mülleimern liegen. Besonders 
betroffen waren Parkplätze, Bereiche rund 
um die Gesamtschule sowie der Parkplatz 
am Kindergarten und am angrenzenden 
Spielplatz.

Gerade auf Parkflächen fanden sich zahl-
reiche Zigarettenkippen, die vermutlich 
von wartenden Personen aus Fahrzeugen 
geworfen oder beim Aussteigen fallen 
gelassen wurden. Auch der Zustand des 
Spielplatzes sorgte für große Besorgnis. 
Selbst im Sandkasten wurden Zigaretten-
kippen entdeckt. Zusätzlich wurden Glas-
scherben am Rand der Sandflächen gefun-
den, die eine erhebliche Verletzungsgefahr 
für spielende Kinder darstellen.

Die Bürgervereinigung Kerken zeigt sich 
besorgt über den weiterhin sorglosen Um-

gang mit Abfällen im öffentlichen Raum. 
Zigarettenkippen sind nicht nur umwelt-
schädlich, sondern enthalten giftige Stoffe, 
die insbesondere für Kinder gefährlich sein 
können. Aktionen wie die Müllsammelak-
tion leisten daher einen wichtigen Beitrag 
zur Sauberkeit und zur Sensibilisierung für 
Umwelt- und Gesundheitsschutz.

Die Bürgervereinigung Kerken organisiert 
seit vielen Jahren regelmäßig Müllsamme-
laktionen. Eine weitere Aktion ist bereits 

für den Herbst in Neukerk geplant. Der 
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Im Anschluss an die Sammelaktion kamen 
die Teilnehmenden zu einem gemein-
samen Ausklang beim Vorsitzenden der 
Bürgervereinigung Kerken zusammen. Bei 
Würstchen und Getränken ließ man den 
Vormittag in geselliger Runde ausklingen.

Die Bürgervereinigung Kerken bedankt 
sich herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern für ihren Einsatz.
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Lydias 
Kreta-Lädchen

der RauM 

· Natives Olivenöl Extra
· Wildsenf
· Oliven
· Thymianhonig
· Granatapfelsirup
· Cistus creticus (Tee)
...und vieles mehr!

· Kurse / Workshops
· Hochzeiten / Familienfeiern
· Kultur / Kleinkunst

Produkte der kretischen sozialen Kooperative ApoKinou

Öffnungszeiten des 
Kreta-Lädchens
Mittwochs von 14 – 18 Uhr 
oder nach Vereinbarung
www.lydias-kreta-laedchen.de

RIDDERBECKSHOF
Lydia Peschers
Obereyller Straße 113 
47647 Kerken - Aldekerk
Telefon: 0157 379 479 67
ridderbeckshof@t-online.de
www.ridderbeckshof.de

www.vobaimmo.de

Jetzt o
nline

Immobilie
n-

bewertu
ng:

Marina Franke Torsten TeloyFriedhelm Loy

02831-970123, geldern@vobaimmo.de



Heimatblatt für Aldekerk, Obereyll, Rahm und Stenden� Nr. 06 – 18. Juni 2026  |  21

Unser monatliches Bilderrätsel gibt uns ei-
nerseits die Möglichkeit, den Lesern des 
Heimatblattes ein „Rätsel aufzugeben“, an-
dererseits wollen wir aber auch auf Gebäu-
de und Motive aufmerksam machen, die 
eben nicht in der 1. Reihe stehen. 

Auch sie machen unser schönes Dorf so 
unverwechselbar, sind aber oftmals in Ver-
gessenheit geraten. Die Lösung bitte per 
Mail an michael.pickmann@gmail.com 
oder per Postkarte an oder abgeben bei

Michael Pickmann
Doulenweg 5
47647 Kerken-Aldekerk

Die Gewinner erhalten einen attraktiven 
Preis.

Auflösung des Bilderrätsels im Mai:

Gewinner des Bilderrätsels im Mai: 

Leider gab es keine richtige Einsendung.

Unser Bilderrätsel im Juni 2026

Bilderrätsel „Unbekanntes aus Kerken“

Unser Bilderrätsel im Juni
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Alex B. trifft ... Ute Matenaers-Cuypers
Wer das Atelier von Ute Matenaers-Cuy-
pers betritt, merkt schnell: Hier lebt je-
mand für die Kunst! Seit fast 30 Jahren ar-
beitet sie als Grafikerin und freischaffende 
Künstlerin. Am Wochenende des 27. und 
28. Juni feiert sie im Rahmen des Kerkener 
Kultursommers das 20-jährige Bestehen 
ihres Ateliers.

Ihre Kreativschmiede befindet sich in ei-
nem typischen niederrheinischen Hinter-
hof im Garten des Wohn- und Geschäfts-
hauses von 1898 an der Marktstraße 7 in 
Aldekerk.

In dem kleinen Gebäude wurde einst 
Schnaps gebrannt. Später wurde dort Li-
monade für den Verkauf im Geschäft der 
Familie Cuypers hergestellt. 

Im Jahr 2006 bauten Ute und ihr Mann 
Achim das Hinterhaus zum Atelier um. Sie 
ließen zusätzliche Fenster einsetzen, um 
mehr Licht hereinzulassen, und entfern-
ten einen Teil der Tonnengewölbedecke, 
um den Blick nach oben zu öffnen. Auf der 
Empore entdeckt man großformatige Bil-
der und eine lebensgroße Drahtskulptur. 
Besonders gefällt mir der Industrieboden, 
der von zahllosen Farbspuren gezeichnet 
ist. Hier wird gearbeitet. Hier entstehen 
groß- und kleinformatige Gemälde voller 
Bewegung, Atmosphäre und Farbe.

Geboren wurde Ute Matenaers 1959 in 
Geldern. Ihre Eltern stammten aus dem 
Münsterland.

Schon als Kind zeichnete und malte sie 
leidenschaftlich gern. Während ihrer 
Schulzeit am damaligen Neusprachlichen 
Mädchengymnasium des Kreises Kleve, 
dem heutigen Lise-Meitner-Gymnasium, 

geriet sie mit ihrer Kunstlehrerin Frau van 
der Grinten gelegentlich aneinander, weil 
sich ihr kreatives Gespür nicht in feste Vor-
gaben pressen ließ. Ihre Eltern erkannten 
ihre Begabung früh und förderten sie im 
musischen Bereich. Sie regten sogar ein 
Kunststudium an. Ute selbst wollte jedoch 
zunächst lieber Sportlehrerin werden. Die 
Entscheidung für die Kunst fiel erst spä-
ter – vielleicht auch deshalb, weil sie sich 
selbst augenzwinkernd als „aufsässige Trie-
ne“ bezeichnet, die ungern vorgegebene 
Wege geht.

Nach der Schulzeit führte ihr Weg zu-
nächst nach Krefeld, wo sie eine Ausbil-
dung zur Fremdsprachenkorrespondentin 
absolvierte. Später ließ sie sich zur Medien-
designerin weiterbilden. Heute arbeitet sie 
sowohl als Grafikerin als auch als freischaf-
fende Künstlerin. Für Fachzeitschriften, 
Printmedien und Internetauftritte entwi-
ckelt sie grafische Konzepte, während die 
Malerei ihr die Möglichkeit gibt, sich frei 
und ohne gestalterische Vorgaben auszu-
drücken.

Die Kunst war jedoch immer ein fester Be-
standteil ihres Lebens.

In der Malerei entwickelte sich ihr Stil im 
Laufe der Jahre vom Gegenständlichen hin 
zur Abstraktion. Heute beschreibt sie ihre 
Arbeiten als informell. Dabei geht es nicht 
darum, eine konkrete Information zu ver-
mitteln. Vielmehr entfalten die Werke ihre 
Wirkung im Auge des Betrachters. Farbe, 
Struktur und Atmosphäre stehen dabei im 
Mittelpunkt.

In ihren Bildern beschäftigt sie sich mit 
dem Spannungsfeld zwischen Chaos und 
Ordnung. Mal treffen erdige Farbtöne auf 
grafische Elemente, mal sind es leuchtende 
Neonfarben – die sie besonders liebt – und 
dynamische Farbverläufe. Aus diesen Ge-
gensätzen entsteht eine besondere Span-
nung und atmosphärische Dichte. Dabei 
arbeitet sie sowohl analog als auch digital.

Besonders faszinieren sie die Möglich-
keiten unterschiedlicher Oberflächen: 
das Raue, Gelebte und Gebrauchsspuren 
ebenso wie glatte Flächen und strukturier-
te Kompositionen. Spuren, Strukturen und 
Schichtungen treten miteinander in einen 
Dialog.

„Die Farben sind die Musik meiner Bilder“, 
sagt sie.

Tatsächlich scheint dieser Gedanke ihr ge-
samtes Werk zu durchziehen. Ihre Arbei-
ten entstehen aus Impulsen, aus Momen-

ten und Stimmungen, die sie festhalten 
möchte.

Inspiration findet sie überall: in der Natur, 
in Filmen, in Büchern oder in alltäglichen 
Beobachtungen. Manchmal genügt eine 
Farbe auf einem Kleidungsstück, eine be-
sondere Lichtstimmung oder eine Form, 
die ihr ins Auge fällt. Ein geflügeltes Wort 
zwischen ihr und ihrem Mann Achim bei 
plötzlicher Inspiration lautet deshalb: „Das 
Licht, die Farben!“, erzählt die Künstlerin 
schmunzelnd.

Neben der Malerei spielt auch die Musik ei-
ne wichtige Rolle in ihrem Leben. Viele Jah-
re sang sie im Chor und gestaltete in dieser 
Zeit Bilder zu verschiedenen Chorwerken, 
u.a. zur Matthäus-Passion von Johann Se-
bastian Bach. Die Verbindung von Klang 
und Farbe ist für sie bis heute spürbar.

Während wir darüber sprechen, ertönt 
die Glocke der direkt gegenüberliegen-
den Pfarrkirche St. Peter und Paul, deren 
Mauern ich selten so nah vor einem Wohn-
zimmerfenster gesehen habe. Inzwischen 
haben wir das Atelier verlassen und sitzen 
im Obergeschoss des Hauses in einem 
Wohnraum mit hohen Decken. Die histo-
rische Raumaufteilung von 1898 ist noch 
weitgehend erhalten. Wer das „STILHAUS 
Conceptstore“ kennt, entdeckt denselben 
unverwechselbaren Charme auch in den 
darüberliegenden Wohnräumen.

So überrascht es nicht, dass Ute Matena-
ers-Cuypers auf meine abschließende Fra-
ge nach ihrem liebsten Ort in Kerken ohne 
Zögern antwortet:

„Zuhause.“� Alex Bons

Smarte Rezeptverwaltung und die
aktuellen Angebote
in unserer App.

Aldekerk am EDEKA-Center
Apotheker Bernd Janssen

www.loewen-apotheke-aldekerk.de
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Monate der Vorbereitung für diesen Abend: Das MVA-Jubiläumskonzert am 27.06.2026

Vor knapp zwei Jahren entstanden die ers-
ten Ideen, vor gut einem Jahr bildete sich 
das Planungsteam und zum Jahresbeginn 
begann die Probenarbeit mit dem Orches-
ter – alles für den Abend des Jubiläums-
konzerts vom Musikverein Aldekerk am 
27.06.2026 um 19:30 Uhr in der Mensa. 

Viele Stunden der Probenarbeit sowie ein 
Probenwochenende liegen hinter dem Or-

chester, um die Stücke für das Konzert ein-
zustudieren. Dabei wurde so manch überra-
schendes Vorzeichen in den Noten markiert, 
die richtige Balance von laut & leise definiert 
und vermeintlich bekannte Rhythmen ge-
meinsam definiert. Neben der Musik erar-
beiten einige MusikerInnen die Moderati-
onstexte, um das Publikum mitzunehmen 
auf eine Reise durch den Musikverein. 

Für die Kleinsten dürfte diese Reise am 
größten werden: Erstmals spielen die 
Nachwuchsmusikerinnen & -musiker aus 
dem Jugendorchester im Rahmen eines 
Konzerts einige Stücke gemeinsam mit 
dem Hauptorchester. 

Um für den Auftritt auf der großen Büh-
ne optimal vorbereitet zu sein, proben sie 
ebenfalls seit mehreren Monaten „ihre“ 
Stücke unter der Leitung von Jüppi Stock-
hausen bei den Jugendorchesterproben. 

Karten für das Konzert sind erhältlich bei 
allen MitgliederInnen des Musikvereins, 
der Zipfelmütze Aldekerk sowie im Bür-
gerbüro der Gemeinde Kerken in Nieu-
kerk. Ob es eine Abendkasse gibt, ist zum 
Redaktionsschluss noch nicht absehbar – 
wir empfehlen daher den Vorverkauf!

Jubiläumsfest am 05.09. am 
Jugendzeltplatz Eyller See

Nach dem Konzert ist vor dem Fest – der 
Musikverein veranstaltet am 05.09.2026 
am Jugendzeltplatz Eyller See ein Jubilä-
umsfest unter dem Motto Von Abba bis 
Humpa. Ein geselliges Fest, um gemeinsam 
Musik zu machen und zu feiern für alle mit 
und ohne Instrument. 

Weitere Informationen folgen in der 
nächsten Ausgabe des Heimatblatts. 

Das nächste Heimatblatt  
erscheint am  

13. August 2026

Redaktions- und  
Anzeigenannahmeschluss: 

Montag, 03. August 2026
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MISSION JUGEND-BUNDESLIGA 
Rückblick & Ausblick

Nachrichten aus dem TV Aldekerk

Was für ein Tag. Was für ein Erfolg. 

Mit einem hochverdienten 18:27-Sieg ge-
gen den Bergischen HC hat sich unsere 
weibliche B-Jugend am Sonntag, 31. Mai 
in Duisburg-Rheinhausen für die Jugend-
Bundesliga 2026/27 qualifiziert. Vor rund 
400 Zuschauern und getragen von etwa 
250 grün-weißen Fans zeigte unser Team 
eine beeindruckende Leistung. Die Mädels 
starteten etwas nervös, fanden aber schnell 
über eine starke Abwehr und eine heraus-
ragende Torhüterleistung in die Partie. Bis 
zur 20. Minute blieb das Spiel ausgeglichen, 
ehe sich der ATV erstmals absetzen konnte 
und mit einer 7:11-Führung in die Halb-
zeitpause ging.

Nach dem Seitenwechsel war die Mann-
schaft sofort hellwach. Mit viel Tempo, 
Leidenschaft und Teamgeist wurde der 
Vorsprung kontinuierlich ausgebaut. Die 
Abwehr stand überragend, im Angriff wur-
den die Chancen konsequent genutzt und 
der BHC fand kaum noch Mittel, das Spiel 
zu drehen. Spätestens in der Schlussphase 
war klar: dieses Ticket würde sich der ATV 
nicht mehr nehmen lassen.

Mit dem Schlusspfiff brachen alle Däm-
me. Spielerinnen, Trainer, Eltern und Fans 
feierten gemeinsam einen Erfolg, der weit 
über dieses einzelne Spiel hinausgeht. Ein 
riesiges Dankeschön geht an alle Fans, die 
Rheinhausen in eine grün-weiße Heim-
spielhalle verwandelt haben.

Dieser Erfolg ist das Ergebnis jahrelanger 
engagierter Nachwuchsarbeit, unzähliger 
Trainingsstunden und einer starken Ge-
meinschaft aus Spielerinnen, Trainern, 
Eltern und Unterstützern. Als Verein mit 
einer hervorragenden Jugendarbeit und als 
Landesleistungsstützpunkt des Handball-
verbands Nordrhein sind wir unglaublich 
stolz auf diesen Meilenstein. 

Bald beginnt das Abenteuer Jugendbun-
desliga – für eines unserer Teams ganz 
sicher! 

Denn während die weibl. B-Jugend mit 
nur einem Spiel den Sack zu machen und 
sich mit diesem Sieg die Qualifikation zur 
JBLH 2026/2027 sichern konnte, hat der 
ATV derweilen noch zwei weitere Eisen im 
Feuer, die zwischenzeitlich auch ordentlich 
auf Temperatur gekommen sind. 

Für unsere weibliche A-Jugend reichte 
es in der Vorqualifikation zur JBLH am 
17.05.2026 in eigener Halle nur für Platz 
zwei. Folglich stand am 6./7. Juni in Re-

gensburg die nächste Qualifikations-Runde 
auf dem Programm. Hier hätte man sich als 
Erstplatzierter direkt qualifizieren können. 
Mit zwei unglücklichen Remis gegen TSG 
Oberursel (22:22) sowie TSV Haunstetten 
(22:22) sowie zwei Siegen gegen DJK SF 
Budenheim (36:13) und SV Salamander 
Kornwestheim (26:19) wurde erneut „nur“ 
der zweite Platz belegt. Und weiter ging es 
Mitte Juni im eigenen Wohnzimmer, denn 
dem ATV wurde die Austragung des letzten 
Turniers in Gruppe 2 Süd zugesprochen. 
Am So., 14. Juni bot sich der Mannschaft 
nun die zweite und letzte Chance, ihren 
Bundesliga-Traum wahr werden zu lassen.

In der männlichen Jugend überwand die 
B-Jugend am 10. Mai die erste Runde als 
Drittplatzierter in Köln und zog damit in 
die bundesweite Endrunde ein. Am 13./14. 
Juni stand für das Team die Reise nach Of-
tersheim/Schwetzingen (Baden-Württem-
berg) an, um ebenfalls im zweiten Schritt 
die Chance zu nutzen und ein Bundesliga-
Ticket zu lösen.

Die männliche A-Jugend musste sich An-
fang Mai einem starken Teilnehmerfeld 
im ersten Vor-Qualifikationsturnier in 
Rheinhausen stellen. Nur für den Erst-
platzierten sollte die Hoffnung auf die 
Teilnahme an weiteren Quali-Runden be-
stehen bleiben. Leider reichte der 3. Platz 
für die Jungs unseres starken Jahrgangs 
2008/2009 nicht aus und der Bundesliga-
Traum platzte.

So steht zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses der finale Ausgang von zwei 
ATV-Teams noch nicht fest und es bleibt 
weiter spannend. Wir werden in der nächs-
ten Ausgabe wieder berichten…

Wir freuen uns darüber, dass wir mit Wes-
tenergie neben vielen anderen wertvollen 
Sponsoren, einen starken Partner an unse-
rer Seite haben, der insbesondere den Weg 
unserer Jugendmannschaften in Richtung 
Bundesliga nachhaltig unterstützt und för-
dert.

Thomas Schmidt @df8kk


